
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neues aus Gallien 
 
Blatt IV – VIII / 2016   

Immer wieder kommt die Frage 

an zugezogene Einwohner/innen: 

„Wascht dou schon uff da 

Spitznas? Nur dann bischt dou 

e richtiea Brombacher!“  

Der Ureinwohner an sich, stellt 

zwar gerne diese Frage, das 

Angebot einer Führung zur 

Spitznas ist jedoch seltener. 

Aus diesem Grund macht die 

Redaktion folgendes Angebot: 

Am 17. September gibt es eine 

Führung für Zugezogene durch 

Ureinwohner auf die Spitznas. 

Alle nicht Spitznasgetauften sind 

hierzu herzlich eingeladen. Es 

erwartet Euch eine schöne 

Wanderung unter anderem durch 

den „Auengrawen“ hinauf und 

durch den „Iiselsgrawe“ wieder 

retour. Vor Ort vollziehen wir 

dann die offizielle Sekt-Taufe  

Terminix 
 
03.09.2016 

Beginn der Renovierung 

Grillhütte Niederwies 

 

03.09.2016 

Straßenfest „Im 

Bröder“  

 

17.09.2016 

Spitznaswanderung, 

Treffen 14.00 

Niederwies 

 

02.10.2016 

Erntedankfest, Kirche 

 

15.10.2016 

Arbeitseinsatz der 

Gemeinde 

 

20.10.2016  

Herbstmarkt im Brühl 

 

05.11. 2016 

Spießbratenessen 

Musikverein, Gasthaus 

Ruppenthal 

 

07.11.2016 

Terminabstimmung 

Veranstaltungskalender 

Feuerwehrhaus 

 

09.11.2016 

Martinsumzug, 18.00 

Uhr, Feuerwehrhaus 

 

 

und damit die Einbürgerung mit 

Übergabe einer Urkunde. 

Zurück auf der Niederwies, 

stärken wir uns gemeinsam mit 

leckerer Wurst vom Grill. 

Wer also demnächst sagen will: 

„Jou, eisch war schon mol uff da 

Spitznas.“ meldet sich bitte bis 

zum 11. September bei Bernd 

Brombacher zu unserem Ausflug 

an. 

Wir starten am 17.09.2016, um 

14.00 Uhr an der Niederwies.  

Zur Teilnahme an der Wander-

ung ist festes Schuhwerk 

notwendig.  

Für Sekt, Wurst und Urkunde 

sammeln wir 5,- Euro ein. 

Leider ist die Tour für Klein-

kinder nicht geeignet: 

Absturzgefahr! 

„Spitznastaufe“ für Zugezogene 

 

Wer hat das letzte Mal vor dem 

Rückweg durchgezählt? gez. HB- Commix 



 

  

 

  

Detailix: 

Hier ein Bild aus 

Niederbrombach: 

Wisst Ihr wo es 

aufgenommen wurde? 

Unter den richtigen 

Antworten, verlosen wir 

einen 10 €-Gutschein 

der Metzgerei Georg. 

 

Einsendeschluss:  

1. November  

 

(Auflösung in der 

nächsten Ausgabe) 

Auflösung letzte Ausgabe: 

Scheune –  

Thomas Schneider 

 

Den 10 €-Gutschein vom 

Kaufhaus Pees hat  

Gabi Görg gewonnen.  

 

Neues aus Gallien

 
 

 

 

 

Wie geht es weiter im Jugendraum? 

 
 

Sehr wenig Interesse zeigten die Bewohner und die Kinder unseres 

Ortes am Tag der offenen Tür im Jugendraum. 

Im Vorfeld wurde mit Plakaten für die Veranstaltung geworben und 

Spenden im Ort gesammelt. Selbst Kinder die sonst den Jugendtreff 

besuchen waren an diesem Nachmittag nicht anzutreffen. 

Die wenigen Besucher ließen es sich bei Kaffee und Kuchen gut gehen 

und so mancher Luftballon flog in die Lüfte. 

Auch vom Glücksrad drehen, Bastelangebot und gestalten eines 

Buttons machten die Besucher Gebrauch. Allen Spendern möchten wir 

hiermit nochmals herzlich danken. 

6 Karten des Luftballonwettbewerbs wurden an die Gemeinde 

zurückgeschickt. 

Der weiteste Ballon flog bis nach Pfeffelbach während andere nur den 

Hof Bennigsen in Oberbrombach erreichten. 

Folgende Personen haben gewonnen: 

1. Tracy Heinrich  - Pfeffelbach 

2. Thorsten Porcher  - Brücken 

3. Tim Schneider  - Fischerhof  

4. Liela Schönborn  - Oberbrombach 

5. Yvonne Brombacher  - Oberbrombach 

6. Bernd Brombacher  - Oberbrombach 

Die Preise wurden den Gewinnern bereits ausgehändigt. 

Ob wir Betreuer den Jugendtreff mangels Interesse der Kinder 

weiterführen, ist sehr fraglich. Es wäre bedauerlich, wenn wir das 

Ganze nach 16 Monaten wieder in den Dornröschenschlaf 

zurückbefördern müssten! 

Sollte es dazu kommen, wird die Gemeinde wohl über eine andere 

Nutzung dieses Raumes für die Zukunft entscheiden müssen, und dass 

würde das endgültige AUS des Niederbrombacher Jugendraumes 

bedeuten.Wollen wir das wirklich? 

 

Die Betreuerinnen des Jugendraumes 

 

 



 

 

 

 

  

Neues aus Gallien 

Wie kam der Kopf in die Mauer? 

Beim vorletzten Bilderrätsel war 

der Kopf in der Mauer im Pfarrhof 

gesucht. Es stellte sich die Frage 

wie der Kopf in die Mauer kam? 

Der Kopf wurde im Garten des 

Wohnhauses neben der Kirche 

gefunden. Bei einer Garten-

begradigung hat die Familie, die in 

der Mietwohnung der Kirche wohnt,  

 
 

Dämonenkopf in der Mauer 

des Pfarrhofs 

den Kopf gefunden und dem 

Pfarrer übergeben.  

Es ist ein Dämonenkopf, den 

Klaus Porcher einige Jahre 

später in die Mauer im 

Pfarrhof einfügte. Er blickt 

nun mit ausgestreckter Zunge 

Richtung Kirche. 

Es kommt immer wieder zu Beschwerden von Einwohnern und den 

Gemeindemitarbeitern über die Hinterlassenschaften von Hunden. 

Die Mehrheit der Hundebesitzer ist mit Tüten ausgestattet und 

entfernt die Reste sofort. Einige wenige hingegen lassen ihre Hunde 

auf den Gehwegen oder den Beeten von Gemeinde und Anwohnern 

ihr Geschäft machen. Es ist weder den Gemeindemitarbeitern noch 

den Anwohnern zuzumuten beim Beete säubern in Hundekacke zu 

greifen. Wir alle möchten ein sauberes Ortsbild haben aber einigen 

ist es augenscheinlich völlig egal. Eine Mitbürgerin hat mir erklärt, 

dass sie beim nächsten Haufen diesen dem Verursacher in den 

Briefkasten wirft, quasi zurück zum Absender! Vielleicht hilft das! 

Ebenso unschön ist es wenn der Wiesenweg am Denkmal vorbei 

Richtung Friedhof mit Pferdeäpfeln gepflastert ist.  

Die Gemeindeverwaltung weist außerdem auf die Ruhezeiten (in den 

Mittagsstunden von 13.00 – 15.00 Uhr und abends ab 19.00 

Uhr) beim Rasenmähen hin. 

Bernd Brombacher (Ortsbürgermeister) 

 

Arbeitseinsatz Gemeinde 15.10.2016 

Am Samstag, den 15.10.2016 treffen sich alle Freiwilligen  

um 09.00 Uhr am Bunker. Dort wird eingeteilt, wer an welcher 

Station eingesetzt wird. Wie immer werden viele Helfer gebraucht 

und ich hoffe auch wieder auf eine große Beteiligung.  

Euer Majestix Bernd Brombacher 

 

Renovierung Grillhütte auf der Niederwies 

Ab dem 03.09.2016 wird die Grillhütte auf der Niederwies 

umfassend renoviert. Helfer sind herzlich willkommen!  

Ab diesem Zeitpunkt wird die Grillhütte nicht mehr vermietet. 

 

Aus der Gemeindeverwaltung: 
 

 

Babylix 
 

Wir freuen uns über eine 

frischgeborene Gallierin: 

 

Lina Mathilda Schuler 

geb. 27.07.2016 

 

Herzliche Glückwünsche an 

die Eltern  

Björn Schmidt und Yvonne 

Schuler

 



 

 

 

 

 

 Neues aus Gallien  

Unterstützung und Neuigkeiten willkommen 

Schon fast ein Jahr lang berichten 

wir nun von den Bewohnern, ihrem 

Leben, ihren Geschichten und 

anderen Neuigkeiten aus Gallien. 

Bisher haben wir es geschafft 

einmal im Quartal Neues zu 

veröffentlichen und all diese 

Geschehnisse zum Teil mit Bildern 

zusammen zu tragen. Wir bedanken 

uns an dieser Stelle für den 

positiven Zuspruch, den wir von den 

Galliern und Gallierinnen für unsere 

Arbeit immer wieder erhalten. 

Trotzdem würden wir uns sehr 

freuen, wenn uns auch 

Informationen und Beiträge aus 

den Vereinen oder von Einzelnen 

erreichen würden. Dies würde 

unser Blättchen noch vielfältiger 

und bestimmt noch interessanter 

machen. 

Bitte unterstützt uns und bringt 

Eure Beiträge einfach beim 

Bürgermeister vorbei oder sendet 

sie uns per E-Mail an:  
neues-aus-gallien@t-online.de 

Nach der Abstimmung der Gallier für dieses Motto, wurde dieses 

Votum vom Gemeinderat aufgenommen. Dies soll nun auch gezeigt 

werden, in Form von neuen Ortseingangsschildern. Gerne würden auch 

wir die lebenswerte Dorfentwicklung von Niederbrombach 

verbildlichen und deshalb sind wir auf der Suche nach „alten Bildern“, 

die dieses Motto widerspiegeln. Hier sind wir auf Eure Mithilfe 

angewiesen. Bitte bringt uns ältere Bilder von Niederbrombach, seinen 

Geschäften, Menschen, Vereinen und Festen, die unsere Lebensfreude 

hier zeigen und veranschaulichen, was Gallien so lebenswert macht. 
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Blick von der kleinen Hochcastell auf Niederbrombach 

„Lasst Euch den 

Himmel nicht auf 

den Kopf fallen.“ 
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